
Unser
Gemeindebrief

„ . . .  aufgeschlossen“
              Ev.- luth. Kirchengemeinden Stuhr und Varrel         März bis Mai 2020

Ostern und Pfingsten

Mit

Nach
ric

hte
n

au
s S

t.P
au

lus



2 I N  D I E S E R  A U S G A B E

Apropos
Danke: Ortskirchgeld
Weltgebetstag
Pilgern: Freie Plätze
Jubelkonfirmationen
Entwicklungsraum
Spielkreisende in Varrel
Pfingsten
Wussten Sie schon?
Bücherei
Flohmärkte
Musical und Theater
Kinderferienaktion
KiGo Club
Konfirmationen
Anmeldung Konfirmation
Gottesdienstplan
Konzert Chorios
Tagespilgern
Taize mit Konfirmanden
Mein Schulpraktikum
GEZET Filme
Spieleabend
Ökumene / St.-Paulus
Düt un Dat
Veranstaltungen
Familiennachrichten
Kontakte

Unser Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr mit 6.550 Expl.. Er wird an alle 
erreichbaren Haushalte unserer Pfarrbezirke 
kostenlos abgegeben und durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
ausgeber sind die Gemeindekirchenräte der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.

Redaktion: Annegret Barth, Bernhard 
Brand, Eike Fröhlich, Johanna Luhmann, 
Elke Scholz, Dieter Stahl, Robert Vetter 
(verantw.). Satz: Robert Vetter. Anschriften 
siehe Adressteil. Der Gemeindebrief unter-
liegt dem Urheberrecht. Kein unerlaubter 
Nachdruck, alle Rechte vorbehalten! Druck: 
Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen.
Wir freuen uns jederzeit über Themenanre-
gungen. Ideen und Manuskripte bitte an die 
Kirchenbüros. 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 
ist der 23. April
Titelbild: Robert Vetter
Grafiken Monatssprüche/Jahreslosung: GEP

IMPRESSUM
..... 3
..... 4
..... 5
..... 6
..... 7
..... 8 - 9
..... 10
..... 11
..... 13
..... 14
..... 16
..... 17
..... 18
..... 19
..... 20 - 23
..... 25
..... 26 - 28
..... 29
..... 31
..... 33
..... 34
..... 35
..... 37
..... 39 - 41
..... 43
..... 45 - 46
..... 47 - 49
..... 50 - 51

INHALT



3

Liebe Leserin, lieber Leser,
dies ist ein Wunsch, den viele haben: Gott 

sehen. Gewissheit für den Glauben bekom-
men. Doch seit Mose, der Gott darum bat, 
ihn sehen su dürfen, 
wissen wir, dass wir 
Gott von Angesicht 
zu Angesicht im 
Leben nicht sehen 
werden, da Gott 
Mose antwortete: 
„Du kannst es nicht 
ertragen, mein 
Angesicht zu sehen, 
denn kein Mensch 
kann mich sehen 
und am Leben blei-
ben.“

Und doch glau-
ben weiterhin mehr 
als zwei Milliarden 
Menschen an Chri-
stus (2015: 31% 
der Weltbevölke-
rung). Und die 
Zahl der Christen 
und Christinnen 
wird bis 2060 auf 
etwa drei Milliarden 
steigen. Das Zentrum des Christentums 
wird dann aber nicht mehr in Europa oder 
Amerika zu finden sein. Fast die Hälfte der 
christlichen Weltbevölkerung wird 2060 
südlich der Sahara leben. Auch dort wird 
der Wunsch, Gott zu sehen, heute und in 
Zukunft vorhanden sein, wie er seit Mose ja 
nicht verschwunden ist. Anscheinend sind 
die Antworten in Europa und Afrika auf die 
Frage, ob Gott zu sehen ist, unterschiedlich.

Wo sehen Sie Gott am Werk? Wo sehen 
Sie Gott?

Ich sehe Gott auf dem Titelbild dieser 
Gemeindebriefausgabe. Tod, Auferstehung 

und das Wasser des 
Lebens finde ich in 
diesem Bild. Grab-
stein, Rosenstrauch 
und Fallrohr stehen 
hier sinnbildlich für 
Gott und seine Bot-
schaft.

Möglicherweise 
haben die Men-
schen in Afrika viel 
häufiger Gott so vor 
Augen, als wir es 
in unserem Alltag 
zulassen. 

Gibt ein sol-
cher Blick auf die 
Welt mehr Gewiss-
heit? Lässt dieser 
Blick die Menschen 
„Gott sehen“? Mir 
ergeht es so. Geben 
wir dem so gern 
christlich genann-

ten Abendland eine 
Chance und blicken neu auf das, was uns 
umgibt. Wer weiß, ob wir dann Gott nicht 
häufiger begegnen und in den festen Glau-
ben eines Hiob mit einstimmen können:

„Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt, 
und als der Letzte wird er über dem Staub 
sich erheben. Nachdem meine Haut noch so 
zerschlagen ist, werde ich doch ohne mein 
Fleisch Gott sehen.“ (Hiob/Ijob 19, 25-26)

Robert Vetter

A P R O P O S

Gott sehen

Rosenstrauch und Grabstein an der Kirchenmauer



4

Am 2. April findet im Gemeindehaus an der 
Stuhrer Landstr. 142 wieder der jährliche 
Preisskat statt. Einlass ist ab 18.30 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr. Der Eigenanteil pro 
Teilnehmer beträgt 12 Euro, und alle erhal-
ten am Ende einen Preis. Für das leibliche 
Wohl sorgt die Kirchengemeinde. Zum 
Spielmodus: Es werden zwei Runden zu je 
28 Spielen an Vierertischen und 21 Spiele 

an Dreiertischen gespielt. Notwendige Ein-
zelheiten über die deutschen Skatregeln 
werden vor dem Start bekannt gegeben. 
Das Turnier wird Dieter Barnewitz leiten. 
Er nimmt auch die Anmeldungen unter 
0421 – 560794 entgegen.      

Robert Vetter

Wir möchten uns 
ganz herzlich bei 
Ihnen bedanken, 
dass Sie auf unsere 
Bitten auch

in diesem Jahr 
reagiert und uns 
reichlich gegeben 
haben. Es ist eine 
großartige Bestäti-
gung für die Arbeit, 
die wir, Ehrenamt-
liche und Haupt-
amtliche, tagtäglich 
in unseren Kirchen-
gemeinden leisten.

Für die Orts-
k i r c h g e l d a k t i o n 

der Kirchengemeinde Varrel lag bis zum 
Redaktionsschluss noch keine endgültige 
Summe vor. Dankenswerter Weise ist die 
Spendenaktion noch in vollem Gange. In 
der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes 
teilen wir Ihnen dann gerne das Ergebnis 
mit, aber danken möchten wir an dieser 
Stelle schon jetzt allen Spendern und Spen-
derinnen! 

Die Kirchengemeinde Stuhr bedankt 

sich bei allen, die zu dem diesjährigen 
Gesamterlös von 12.984 Euro (Stand am 
28.01.) beigetragen haben. Von dieser 
Summe kamen in Stuhr für die kirchen-
musikalische Arbeit vor Ort 6.121,50 Euro 
zusammen, und 6.152,50 Euro für die Kon-
firmandenarbeit, zudem 260 Euro für die 
Jugendarbeit, 70 Euro für die Kirche und 
380 Euro für Arco Iris.

Ebenso danken wir für die Spenden bei 
unseren Seniorenadventsfeiern. In Stuhr 
kamen 865,16 Euro zusammen, in Varrel 
524,96 Euro. Wir sehen dieses Geld als 
Hinweis dafür, dass Ihnen unsere adventli-
chen Nachmittage gefallen haben. Und das 
Nikolauslaufen ist nicht zu vergessen. In 
zwei Stunden haben unsere Konfirmanden 

2 . 9 4 4 , 3 2 
Euro in 
Varrel und 
in Stuhr 
für Kin-
dergarten-
projekte in 
N a m i b i a 

gesammelt. 
Ihre Pastoren Eike Fröhlich 

und Robert Vetter

A K T U E L L E S

Ein auf dem Konfi-Camp entstandenes 
Bild

Der Ortskirchgeldflyer

Dank Ortskirchgeld

Preisskat am 2. April
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Weltgebetstag 6. März 2020
 Die Kirchengemeinden Moor-

deich, Stuhr und Varrel laden Sie 
und Euch ein, sich mit uns gedank-
lich auf den Weg nach Simbabwe zu 
machen.

Am 6. März um 19 Uhr tref-
fen wir uns im  Gemeindehaus 
in Stuhr.

Frauen aus Simbabwe haben für 
den Weltgebetstag 2020 den Bibel-
text aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt: „Steh 
auf! Nimm deine Matte und 
geh!“ Trotz aller persönlichen und 
politischen Probleme lassen sich 

die Frauen in Simbabwe nicht entmutigen. 
Steh auf und geh! Und sie tun es.

Dass Menschen in Simbabwe aufstehen 
und für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: 
Viele Jahre kämpfte die Bevölkerung für 
die Unabhängigkeit von Großbritannien, 
bis sie das Ziel 1980 erreichten. Doch der 
erste schwarze Präsident, Robert Mugabe, 
regierte das Land 37 Jahre und zunehmend 

autoritär. 
Noch heute sind Frauen benachtei-

ligt. Oft werden sie nach dem Tod ihres 
Mannes von dessen Familie vertrie-
ben, weil sie nach traditionellem Recht 
keinen Anspruch auf das Erbe haben, 
auch wenn die staatlichen Gesetze das 
mittlerweile vorsehen. 

Die Frauen aus Simbabwe haben ver-
standen, dass Jesu Aufforderung allen 
gilt und nehmen jeden Tag ihre Matte 
und gehen. Mit seiner Projektarbeit 
unterstützt der Weltgebetstag Frauen 
und Mädchen weltweit in ihrem Enga-
gement: Zum Beispiel in Simbabwe, wo 
Mädchen und Frauen den Umgang mit 

sozialen Medien einüben.
Wir laden ein zu diesem Gottesdienst 

in anderer Form und anschließendem Bei-
sammensein mit landestypischen Köst-
lichkeiten aus Simbabwe zum Probieren. 
Weitere Informationen zum Weltgebetstag 
finden sich auch im Internet: www.weltge-
betstag.de.      Ute Mahlstädt-Westermann

Heike Rzepka 
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Gemeindefest in Varrel

am

7. Juni ab 15 Uhr

Weitere Informationen 

in der nächsten Ausgabe.

A K T U E L L E S

Pilgern, die Neunte Etappe:
Noch Plätze frei!

Wer möchte PJ, unsere 
Pilgerente, auf der neun-
ten Etappe unseres Weges 
nach Santiago begleiten?

2020 werden wir auf 
dem Jakobsweg in Süd-
frankreich unterwegs 
sein, von Montbrison über 

Le Puy-en-Velay bis nach 
Espalion. An 12 Pilgerta-

gen werden wir etwa 255 Kilometer und so 
einige Höhenmeter zurücklegen. 

Hinreise: 16. Mai 2020, 
5.40 Uhr Abfahrt in Bremen Hbf, 
20.23 Uhr Ankunft in Montbrison.
12 Pilgertage
Rückreise: 29. Mai 2020, 
6.41 Abfahrt in Le Puy-en-Velay, 
20.47 Uhr Ankunft in Bremen. 

Am Vortag Busfahrt von Espalion 
bis Le Puy.

Teilnehmerbeitrag: 800 Euro 
(für Nichtkirchenmitglieder 850 Euro)
Im Teilnehmerbeitrag enthaltene 
Leistungen:
- An- und Abreise
- Organisation und Leitung
- Begleitfahrzeug mit 
 möglichem Gepäcktransport
- 13x Übernachtung in 
 Mehrbettzimmern
- 11x Halbpension (Frühstück 
und Abendessen in der Unterkunft)
- 12x Tagesverpflegung 
Anmeldung und Kontakt: 
pastorinfroehlich@gmail.com

Eike Fröhlich

Maskottchen 
PJ. 
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Wir möchten am Termin 
und am Ablauf der Feier zu 
den Jubelkonfirmationen 
zukünftig einiges ändern:

1) Statt im Mai oder im 
Juni werden wir die Jubel-
konfirmationen in diesem 
Jahr schon am 22. März mit 
Ihnen feiern.

2) Der Gottesdienst findet 
wie gewohnt in der Kirche 
in Stuhr statt, allerdings mit 
neuer Uhrzeit. Statt 9.30 Uhr 
beginnt der Gottesdienst um 
11 Uhr.

3) Wir möchten auch für 
das Zusammensein im Anschluss an den 
Gottesdienst etwas Neues ausprobieren 
und alle Jubelkonfirmanden und natür-
lich auch die eventuelle Begleitperson ins 
Gemeindehaus nach Varrel einladen. Über 
einen Catering-Service werden wir das Mit-

tagessen liefern lassen. 
4) Nach dem Mittagessen wird es kein 

Programm mehr geben und die Feier klingt 
langsam aus.

Eike Fröhlich und Robert Vetter

A K T U E L L E S

Jubelkonfirmation
G

ra
fik

: M
es

te
r

Konfirmation 1969 mit Pastor Schmidt
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Kirche wird nicht so bleiben, wie sie jetzt 
ist. Ist das nun eine gute oder eine schlechte 
Nachricht? Das kommt sicherlich auf die 
Sichtweise an. Tatsache ist: Kirche kann 
gar nicht so bleiben, wie sie jetzt ist, denn 
so wird es nicht mehr funktionieren. Immer 
mehr Menschen sind nicht mehr Mitglied 
der evangelischen Kirche, es gibt immer 
weniger Geld, das zur Verfügung steht 
und ein auch nicht ganz unwesentlicher 
Aspekt, der Veränderung nötig macht: Wir 
Pastoren und Pastorinnen werden weniger. 
Eine große Pensionierungswelle steht in 
den nächsten zwei bis drei Jahren unmit-
telbar bevor und es gibt nur sehr wenig 
Nachwuchs. Diese drei Aspekte – weniger 
Gemeindeglieder, weniger Geld, weni-
ger Pastoren – machen Veränderung von 
Kirche in ihrer gesamten Struktur nötig. 
Die Berechnungen bei uns für Stuhr und 
Varrel sehen künftig (spätestens 2030) nur 
noch eine Pfarrstelle für Stuhr und eine 
halbe Pfarrstelle für Varrel vor. Zur Zeit 
sind es in Stuhr 125% und in Varrel 75%. 
Aus diesem Grund beschäftigen sich unsere 
Kirchengemeinden zur Zeit sehr viel mit der 
Zukunft und ganz konkret wird in Koope-
rationsgesprächen mit anderen Kirchenge-
meinden regelmäßig gesprochen. Unsere 
besondere Lage am äußersten Zipfel unse-
rer Oldenburgischen Landeskirche nötigt 
zu einer besonderen Strategie. Mit den 
Kirchengemeinden in Delmenhorst bilden 
wir einen sogenannten Entwicklungsraum. 
Wir beschäftigen uns zur Zeit ganz konkret 
damit, wie wir künftig als ein Pastorenteam 
in diesem Entwicklungsraum zusammen-
arbeiten wollen. Sollen die verbleibenden 
Stellenanteile einfach weiter auf die ein-
zelnen Gemeinden verteilt werden? Oder 
macht es nicht mehr Sinn, dass wir Pasto-
ren und Pastorinnen unseren Fähigkeiten 

entsprechend eingesetzt werden? Muss 
noch in jeder unserer Gemeinden in Del-
menhorst, Stuhr und Varrel Konfirman-
denunterricht stattfinden? In manchen 
Delmenhorster Gemeinden gibt es nur 
noch drei bis fünf Konfirmanden pro Jahr-
gang. Würden da nicht auch drei oder vier 
Angebote in unserem Entwicklungsraum 
reichen? Muss noch in jeder unserer Kir-
chen an jedem Sonntag Gottesdienst sein? 
Oder kann man auch hier schauen, wo und 
wie gemeinsame Gottesdienste eine sinn-
volle Alternative sein könnten? Und ganz 
schwierig: Werden wir in Zukunft noch alle 
kirchlichen Gebäude brauchen?
Das alles und noch so einiges mehr sind 
große und 
auch emoti-
onsgeladene 
Fragen, mit 
denen wir 
uns zur Zeit 
b e s c h ä f t i -
gen. Unser 
Blick in Stuhr 
und Varrel 
geht dabei 
aber auch in 
eine andere 
R e g i o n : 
Kirche auf 
dem Kom-
munalgebiet 
Stuhr gemein-
sam zu gestalten, also uns mit Seckenhau-
sen, Brinkum und Heiligenrode zusammen 
zu tun zu einer kirchlichen Region. Dies 
macht in unseren Augen mehr Sinn, ist aber 
ungleich komplizierter, weil uns die landes-
kirchliche Grenze trennt. Aber nichts desto 
trotz sind wir auch hier im Gespräch. Insbe-
sondere in der Frage der Gottesdienste sind 

Der Entwicklungsraum als Kreidezeichnung

A K T U E L L E S

Entwicklungsraum
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wir auf einem guten Weg. An den Weih-
nachtstagen gab es 
am 1. Weihnachts-
tag einen regiona-
len Gottesdienst 
in Brinkum – ein 
erster Versuch mit 
durchweg positiver 
Resonanz. 
Dadurch ermutigt 
haben wir gemein-
sam auf die Oster-
tage geguckt und 
überlegt, in wel-
cher Gemeinde es 
attraktive Ange-

bote gibt, zu 
denen man 
dann auch 
g e g e n s e i -
tig einladen 
kann. Ostern 
ist es in Varrel 
das Tischa-
bendmahl am 
Gründonners-

tag und ein traditioneller Festgottesdienst 
am Ostersonntag, in Stuhr ist es Karfreitag 
und der Gottesdienst am Ostermorgen um 
fünf Uhr mit gemeinsamem Frühstück, in 
Heiligenrode ist es am Ostermontag der 
Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen. 
Oder Pfingsten: In Stuhr und Varrel findet 
unser wunderbarer und immer gut besuch-

ter Pfingstgottesdienst im Freien auf Gut 
Varrel statt, in Heiligenrode 
ist dagegen Ostermontag an 
der Mühle ein Gottesdienst 
auf Plattdeutsch und in 
Brinkum geht es ökume-
nisch zu. Schauen Sie auf 
unseren Gottesdienstplan 
und wählen Sie! Und auch 
für die Sommerferien strik-
ken wir an einer attraktiven 
gemeinsamen Sommerkir-
che!
Ja, es ist die Not, die uns zu 
Änderungen unserer kirch-
lichen Strukturen zwingt, 
aber es ist zugleich auch 
eine große Chance für eine 
zeitgemäße und moderne 
Kirche, für die Möglichkeit 
durch attraktive Verände-
rungen wieder mehr Men-

schen anzusprechen und zu 
gewinnen.

Kirche wird nicht so bleiben, wie sie jetzt 
ist. Es wird schmerzhafte Entscheidungen 
geben und traurige Abschiede von Liebge-
wordenem. Und trotzdem bin ich davon 
überzeugt, dass es gut ist, dass wir zu Ver-
änderungen gezwungen sind. Zu lange 
hat jede Gemeinde in ihrem eigenen Saft 
geschmort – gemeinsam sind wir stärker! 
Varrel und Stuhr gehen ja schon über 10 
Jahre in vielen Bereichen einen gemein-
samen Weg und unsere Erfahrungen sind 
gute. Nur gemeinsam können wir zum Bei-
spiel unser Konfi-Camp und unsere vielfäl-
tige Kirchenmusik stemmen. Künftig wird 
unser Blick eben noch weiter gehen – nach 
Delmenhorst und in unsere Stuhrer Nach-
bargemeinden. Mal sehen, was dann alles 
möglich ist!         Eike Fröhlich 

Der Entwicklungsraum als Kreidezeichnung

A K T U E L L E S

Entwicklungsraum

Der kommunale Raum Stuhr 
mit den Kirchen (ev:blau; kath:rot)

 Quelle: navigator.diepholz.de
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Es war eine schwierige, aber notwendige 
Entscheidung.
Nach mehr als 20 Jahren der Betreuung 
von Kindern im Alter zwischen 18 Monaten 
und dem Eintritt in den Kindergarten endet 
damit eine Zeit, in der lange mehr als 20 
Kinder jährlich in bis zu 3 Gruppen gelacht, 
gespielt und gelernt haben. Zum 30. Juni 
2020 wird nun auch die letzte verbliebene 
Gruppe ihre Pforten schließen.
Vielen Dank an die Kirchengemeinde in 
Varrel für die gute Zusammenarbeit und 
die Bereitstellung der Räumlichkeiten 
sowie des tollen Außengeländes.
Unser Dank gilt all den helfenden Händen 
bei den Kinderflohmärkten und den vielen 
ausgerichteten Festen. Ganz besonders den 
folgenden Personen, die uns als Gruppen-

kräfte unterstützt haben und ohne die wir 
diesen Kinderspielkreis gar nicht hätten 
anbieten können:
Angelika Stahl
Birgit Rosin-Lange
Michaela Fessel †
Christine Rauterberg
Katrin Kern
Birthe Steinke
Maike Schlottke
Melanie Rost
Helena Lessow
Ute Mahlstädt-Westermann
Saskia Seidel
Vielen Dank im Namen des gesamten Vor-
standes des Fördervereins Spielkreise und 
Jugendarbeit in der Kirchengemeinde 
Varrel e.V.          Markus Wilk

A K T U E L L E S

Schließung des Spielkreises

Das Außengelände des Spielkreises
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Altar und Kreuz am Gut Varrel

Die Heilig-Geist Kirche in Brinkum

Gottesdienst in der Mühlenscheune Heiligenrode

A K T U E L L E S

Pfingstsonntag
Gottesdienst 
am Gut Varrel

31. Mai
um 11 Uhr

im Freien mit Taufen und 
Posaunen

Pfingstmontag
Plattdütsch Kark 

am 1. Juni 
um 10 Uhr in de 
Möhlenschüün

Ökumenischer
Gottesdienst
am 1. Juni um 

11 Uhr 
in der 

katholischen Kirche 
in Brinkum
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Thorsten Meyer
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... was ein Tischabendmahl ist?
Am besten können Sie es einfach erleben 

und zwar bei uns: Kommen Sie am Grün-
donnerstag um 19 Uhr in die Kirche 
in Varrel zum 
G o t t e s d i e n s t 
und Sie werden 
sich wundern! 
Sie werden 
in der Kirche 
gedeckte Tische 
vorfinden und 
Sie sind einge-
laden, sich an 
einen der Tische 
zu setzen. Ja, 
und dann feiern 
wir Gottesdienst 
und Abend-
mahl und essen 
gemeinsam. Das 
ist ein Tischa-
bendmahl und 
das ist keine 
n e u m o d i s c h e 
Erfindung, sondern geht zurück auf die 
Ursprünge unserer Kirche. Am Gründon-
nerstag denken wir an das letzte gemein-
same Essen von Jesus mit seinen Jüngern, 
das zugleich zum ersten Abendmahl wurde. 
Dieses Abendmahl fand an einem Tisch in 
einem Haus statt und war mit einer Mahlzeit 
verbunden. Und auch die ersten Christen 
haben es dann ganz genauso gemacht, und 
auch die Reformatoren feierten auf diese 
Art und Weise Abendmahl und und und.  
Heute gewinnt das Tischabendmahl gerade 
am Gründonnerstag wieder an Beliebtheit. 
Beim Tischabendmahl wird der Gemein-
schaftscharakter, der für das Abendmahl 
wesentlich ist, betont. Der Gottesdienst 
wird in freierer Form gestaltet und doch 

kommen auch die anderen Aspekte des 
Abendmahls zum Ausdruck.  Aber was ist 
überhaupt die Bedeutung vom Abendmahl? 

Hierüber haben 
sich die gelehr-
ten Theologen 
zu allen Zeiten 
gestritten und 
diskutiert und 
haben mit ihren 
Theorien tau-
sende von Seiten 
gefüllt. Und auch 
mit der katho-
lischen Kirche 
ist das Thema 
Abendmahl ja 
ein Hauptstreit-
punkt. Aber all 
diese Diskussio-
nen lasse ich jetzt 
an dieser Stelle 
weg und mache 

es mal in aller 
Kürze. 

Abendmahl, das ist

1) Gemeinschaft mit Jesus und als 
 Christen und Christinnen 
 miteinander
2) Sündenvergebung
3) Erinnerung an Jesus
4) Hoffnung auf ein Leben 
 nach dem Tod
5) Stärkung für unseren 
 Lebens- und Glaubensweg

Eike Fröhlich

Tischabendmahl beim Aufbruchtag im September 2019 in Stuhr



  

eiπ  +  1  =  0  
 

Langjährig erfahrener Diplom-Mathematiker 
& Lehrbeauftragter für Mathematik erteilt 

professionelle Nachhilfe  &  bereitet  

auf das  Mathe-Abitur  vor.       

 
WoSchiele@aol.com 

04221 / 68 99 250 
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Adventliches im Gemeindehaus
Ein Hauch von Weihnachtsduft lag in 

der Luft, als unsere Besucher am Freita-
gnachmittag vor dem ersten Advent die 
Türen zum Gemeindehaus öffneten.

Mehr als 60 Kinder und Erwachsene 
waren unserer Einladung gefolgt und 
werkelten, klebten, maßen und schnit-
ten an ihren Bastelobjekten im kleinen 
Gemeindesaal, während nebenan ein Bil-
derbuchkino gezeigt wurde und große und 
kleine Zuschauer begeisterte. Kaffee und 
Kekse standen neben den gut bestückten 
Bücherflohmarktkisten im weihnachtlich 
geschmückten Vorraum und luden zum 

Verweilen, Plaudern und Stöbern ein. 
Ein besonderes Highlight war der Besuch 

unseres neuen Bürgermeisters, Stephan 
Korte, der als Gastleser neben Frau Trotzky 
und Frau Blass in der adventlich dekorier-
ten Bücherei seine Zuhörer mit einigen ver-
gnüglichen weihnachtlichen Geschichten 
von Horst Evers begeisterte.

Als der Nachmittag zu Ende ging, konnte 
jeder etwas mit nach Hause nehmen – eine 
gebastelte Weihnachtsdekoration, ein Buch 
oder auch nur die Erinnerung an ein paar 
nette, in Gemeinschaft verbrachte Stunden.

Das Büchereiteam

B Ü C H E R E I

Bürgermeister Stephan Korte liest in der Bücherei

An jedem 1. Montag im Monat findet
Vorlesen, Basteln und Spielen

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung 
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr 

im Gemeindehaus Stuhr statt. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Termine:  2.3. / 20.4. / 4.5.
Während der Osterferien ist 

die Bücherei geschlossen.
 

Österliches Basteln
In diesem Frühjahr laden wir wieder 

junge Bastelfreunde zwischen vier und 

neun Jahren herzlich zu unserem Oster-
bastelnachmittag am Montag, dem 23. 
März, von 15 bis 17 Uhr in das Gemein-
dehaus ein. Unser Team hat viele Dekorati-
onsideen für den Frühling ausgesucht, die 
unter Anleitung hergestellt und gestaltet 
werden können. Damit wir planen können, 
melden Sie bitte Ihr Kind für das Osterba-
steln über das Gemeindebüro bis zum 16. 
März unter Tel: 0421-561375 an. 

 

 

 

 

Osterbasteln 

 Für Kinder ab 4 Jahren. 
 Anmeldung unter: 0421‐561375
 

Montag 
23. März 
15-17 Uhr 

Stuhrer Landstr. 142 
info@kirche‐stuhr.de 
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In der Varreler Kirche:
   
• KiGo und KiGo-Club (6-12 Jahre)
   von 15 - 17 Uhr:  6.3./ 8.5.
• KiGo - Minis (3-6 Jahre)
  von 16  - 17 Uhr:  26.3./ 23.4./ 14.5.

   wöchentlich mittwochs:
• Kinderchor 4 - 6 Jahre
    15.30 - 16.15 Uhr
• Kinderchor 7 - 10 Jahre
   16.15 - 17.15 Uhr
• Kinderchor11 - 14 Jahre
   17.15 -18.15Uhr

Im Gemeindehaus Stuhr:

   am ersten Montag eines Monats:
• Vorlesen, basteln und spielen,
   16 bis 17 Uhr: 2.3 / 20.4. / 4.5./
       für Kinder von 3-6 (mit Elternteil)

• Jugendandachten
   jeweils sonntags um 16 Uhr:
   Termine werden bekannt gegeben

• Teamertreff 
   nach Vereinbarung

Kinder und Jugend

 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am

Samstag, dem 4. April 2020  
von 15 – 17 Uhr 

auf Gut Varrel in der Gutsscheune 
(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 

Anmeldungen ab 10.02.2020 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 

22.März 2020
15 – 17 Uhr

Anmeldung 
bei S. Seidel 

am 12. Januar 2020 
von 15 -17 Uhr unter

04221 / 5921993 
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Die diesjährige Musicalaufführung des 
großen Kinderchores und der Minis der 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel unter 
der Leitung von Christine Rauterberg findet 
statt

am Freitag, dem 13. März 
um 18 Uhr
und am Samstag, 
dem 14. März um 16 Uhr
in der Stuhrer Kirche.
Die Aufführungen (ca. 70min.) sind für 

Kinder ab fünf Jahren geeignet. Der Erlös 
der Aufführungen kommt der musikali-
schen Nachswuchsarbeit unserer Gemein-
den zugute. Der Eintritt beträgt fünf Euro 
für Erwachsene und zwei Euro für Kinder. 
Ein Vorverkauf findet nicht statt.

Christine Rauterberg

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

Musical 2020

Musicalauführung des großen Kinderchores und der Minis 
der  Kirchengemeinden Stuhr und Varrel unter der Leitung 

von Christine Rauterberg
am Freitag, dem 13. März um 18 Uhr

und am Samstag, dem 14. März um 16 Uhr

in der St.-Pankratius-Kirche in Alt-Stuhr.
Die Aufführungen (ca. 70 min.) sind für Kinder ab 

5 Jahren geeignet. Der Erlös der Aufführungen kommt 
der musikalischen Nachwuchsarbeit unserer 

Kirchengemeinden zugute.
Eintritt: Erwachsene 5 € und Kinder 2 € 

- Kein Vorverkauf -

Musicalauführung des großen Kinderchores und der Minis 
der  Kirchengemeinden Stuhr und Varrel unter der Leitung 

von Christine Rauterberg
am Freitag, dem 13. März um 18 Uhr

und am Samstag, dem 14. März um 16 Uhr

in der St.-Pankratius-Kirche in Alt-Stuhr.
Die Aufführungen (ca. 70 min.) sind für Kinder ab 

5 Jahren geeignet. Der Erlös der Aufführungen kommt 
der musikalischen Nachwuchsarbeit unserer 

Kirchengemeinden zugute.
Eintritt: Erwachsene 5 € und Kinder 2 € 

- Kein Vorverkauf -

Musicalauführung des großen Kinderchores und der Minis 
der  Kirchengemeinden Stuhr und Varrel unter der Leitung 

von Christine Rauterberg
am Freitag, dem 13. März um 18 Uhr

und am Samstag, dem 14. März um 16 Uhr

in der St.-Pankratius-Kirche in Alt-Stuhr.
Die Aufführungen (ca. 70 min.) sind für Kinder ab 

5 Jahren geeignet. Der Erlös der Aufführungen kommt 
der musikalischen Nachwuchsarbeit unserer 

Kirchengemeinden zugute.
Eintritt: Erwachsene 5 € und Kinder 2 € 

- Kein Vorverkauf -

Kindergottesdienst
Wer kennt Frederick ?, Der Uhu aus 
der Geschichte „Gott ist Liebe“, Ist eine 
Schnecke ein Segen ?, Die Laterne, die 
Schwalbe und der heilige Martin.
All diesen Fragen und Themen sind wir 
im vergangenen Jahr nachgegangen. 
Zu Beginn immer unser Eingangslied 
„Laudato si“, verbunden mit viel Bewe-
gung und mittlerweile fast textsicher. Es 
folgt eine Geschichte, Austauschgespräche, 
Lieder und das Gebet.
Danach kommt die künstlerische, hand-
werkliche Stunde. Mit großer Begeisterung
wird gemalt, gebastelt, gekocht, gebacken, 
Utensilien und Geschenke hergestellt.

Für dieses Jahr haben wir uns neue 
Themen überlegt, es bleibt spannend. Es 
geht weiter am 6. März und 8. Mai jeweils 
von 15 bis 17 Uhr
Dazu laden wir alle Kinder der Grund-
schule sowie der fünften und sechsten-

Klassen herzlich ein, wir freuen uns sehr 
auf euch.

Euer KIGO-Team: 
Frauke, Angela, Elke und Ilse

Ferienaktionen: 
16. April 2019 und 6. August 2019

KiGO und KiGoClub: 
10. Mai, 14. Juni, 13. September, 
8. November und 13. Dezember 

Wir freuen uns
auf Euch!

Nächste KiGo Termine 
am 6. März und am 

8. Mai
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Liebe Kinder,
Das neue Jahr hat angefangen, die Weih-
nachtsferien sind schon fast vergessen! 
Jetzt heißt es durchhalten bis zur nächsten 
Pause, bald sind sie schon da, die Osterfe-
rien
Zu deren Beginn am Dienstag, dem 31. 
März von 10 – 14 Uhr möchten wir mit 
euch wieder einen Ferientag verbringen. 
Es gibt wie immer eine Geschichte, viel 

zu erzählen, Lieder, gemeinsames Essen 
und den handwerklichen Teil. Dazu laden 
wir alle Kinder der Grundschule sowie der 
fünften und sechsten Klassen herzlich ein. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erschei-
nen und bitten Euch dazu um eine Anmel-
dung bis zum 23. April im Gemeindebüro 
Varrel unter Telefon 04221/3339. 

Euer KIGO-Team: 
Frauke, Angela, Elke und Ilse

K I N D E R  U N D  J U G E N D L I C H E

KIGO Ferienaktion am 31. März

Ph
ot

o:
 L

ot
z

Moordeich:
Treffpunkt Vereinsheim TV Stuhr
Pillauer Str. 36 Anmeldung bei 
P. Amelsberg: Tel.: 0421/561602
Mail: ulrike.amelsberg@freenet.de
oder Pastor Helmuth Schomaker
Tel.: 0421/561046
Stuhr:
Treffpunkt Gemeindehaus der Ev.- luth.
Kirchengemeinde Stuhr,
Stuhrer Landstr. 142
Anmeldung bei R. Libertin
Tel.: 0172/8834975
Mail: info@sfv-bremen-stuhr.de 
Varrel:
Treffpunkt Gutsscheune Varrel,
An der Graft 4, Parkplatz „Varreler Feld“
Anmeldung bei I. Schröder
Tel.: 04221/937192 oder
0151/52088029
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Die Konfi-Zeit ist eine besondere Zeit in 
deinem Leben! Darauf hast du Lust? Dann 
sei dabei!

Wer nach den 
Sommerferien 2020 
die siebte Klasse 
besucht und/oder 
12 Jahre alt ist, kann 
sich zur  gemeinsa-
men Konfirmanden-
zeit in Stuhr und 
Varrel anmelden. 
Informationsabende

beziehungsweise 
A n m e l d e t e r m i n e 
finden statt:

Im Gemeindehaus in Stuhr
am Dienstag, dem 9. Juni 
um 18 Uhr.
Im Gemeindehaus in Varrel
am Dienstag, dem 9. Juni 
um 19.30 Uhr.
Neben der Anmeldung werden wir 

Ihnen an diesem Abend alle wichtigen 
Informationen zu unserem Konfirmanden-
modell geben. Für die Anmeldung ist die 
Taufurkunde für eine kurze Einsicht mitzu-
bringen. Auch noch nicht getaufte Kinder 
können zur Konfirmandenzeit angemeldet 
werden. Die Taufe erfolgt dann während 
der Konfirmandenzeit.

Die wichtigsten vier Informationen 
vorweg:

1) Vom 22. Juli bis zum 1. August 2020 
machen wir ein zehntägiges Konfi-Camp 
in Radstadt/ Österreich. Wenn es Euch 
interessiert, wo genau es hingeht, schaut 
einfach unter www.paradiescamp.at nach.

2) Die Konfirmandenzeit wird durch das 
Konfi-Camp von zwei Jahren auf ein Jahr 
verkürzt.

3) Wer in keinem Fall am Konfi-Camp 
teilnehmen kann, (finanzielle Gründe gibt 
es nicht, da bei Problemen die Kosten 
von den Kirchengemeinden übernommen 
werden), möge uns bitte an dem Abend 
ansprechen. Wir sind mit den Delmen-
horster Kirchengemeinden in Kooperation 
und haben uns geeinigt, dass ihr in der 
Gemeinde die Konfi-Zeit machen könnt, 
in der es für euch passt. Wenn ihr also z.B. 
nicht mit auf unsere große Fahrt möchtet 
und lieber mal ein Wochenende weg seid 
und ansonsten regelmäßige Treffen vor 
Ort haben möchtet, dann können wir euch 
auch diese Konfi-Zeit anbieten – und noch 
andere! Das Angebot ist vielfältig und ihr 
könnt wählen.

4) Eure Konfirmation ist im April/Mai 
2022.        Eike Fröhlich und Robert Vetter

Anmeldung zur Konfirmation 2022
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Samstag, 18. April um 14 Uhr

K O N F I R M A T I O N

Außen und innen

Konfirmationen in Stuhr

Samstag, 18. April um 16 Uhr

Sonntag, 19. April um 11 Uhr

Aus Datenschutzrechtlichen Grün-

den finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.
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Konfirmationen in Stuhr

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden im Jahr 2020

Aus Datenschutzrechtlichen Grün-

den finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.



Alten- und Krankenpflege
Am Rathaus 7, 28816 Stuhr, Tel. 0421 / 56 32 73
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Konfirmation in Varrel
K O N F I R M A T I O N

Sonntag, 26. April um 11 Uhr
Aus Datenschutzrechtlichen Gründen finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

G E M E I N D E  U N T E R W E G S

Konzert der 
Kreismusikschule
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Es gibt in Deutschland sicher mehr Men-
schen, die eine Liedstrophe von Paul Ger-
hardt auswendig wiedergeben können als 
ein Gedicht von Goethe oder Schiller: Die 
güldne Sonne, Befiehl du deine Wege, Geh 
aus mein Herz, Nun ruhen alle Wälder, 

Ich steh an deiner Krip-
pen hier  - all diese Texte 
gehören zum poetischen 
Allgemeingut und finden 
sich in jedem christlichen 
Gesangbuch. Und noch 
v i e l e 
andere 

aus der 
Feder des evangelischen 
Pfarrers und Dichters, 
der vom 30jährigen 
Krieg und den nachfol-
genden Jahren geprägt 
wurde. In seinen mehr 

als 140 überlieferten Liedtexten preist Paul 
Gerhardt die Schöpfung und gibt Trost 
und Lebenshilfe - in einer Sprache und mit 
Wortbildern, die auch uns Heutigen und 
nach über 400 Jahren noch zusprechend 
sind.

Der Sänger und Schauspieler Christian 
Bormann und Kreiskantor Thorsten Ahl-
richs begeben sich in ihrer musikalisch 
- theatralen Lesung auf eine verwinkelte 
Lebensreise, in der die Persönlichkeit des 
friedfertigen und doch streitbaren Seel-
sorgers im Mittelpunkt steht, der seinem 
Landesherrn einen solch erbitterten Wider-
stand leistet, dass er sein Amt verliert und 
außer Landes gehen muss. Am 28. Mai 
um 19.30 Uhr in der Stuhrer Kirche. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.

Thorsten Ahlrichs (Kreiskantor des Kir-
chenkreises Delmenhorst Oldenburg Land)

Krieg und Frieden - Leben und Lieder 
des Paul Gerhardt am 28. Mai

Thorsten Ahlrichs
Bild: Lucas Klose

Christian Bormann
www.christianbormann.de

Die Kreismusikschule des Landkreises 
Diepholz lädt zur „Studenten-Musik“ am 
Donnerstag, dem 5. März um 19 Uhr 
in die Stuhrer Kirche ein. Das Querflö-
tenorchester NEUSILBER wird mit dem 
Organisten Christian Lauckner unter der 
Leitung von Sebastian Lauckner bei freiem 
Eintritt die Musik von Johann Rosenmül-
ler, die dieser 1654 komponierte, präsen-
tieren.

Robert Vetter

Konzert der 
Kreismusikschule
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 01.03.20 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 01.03.20 18.00 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé
Pfn. Eike Fröhlich und Team Kirche Varrel 

Fr, 06.03.20 19.00 Uhr
Weltgebetstag aus Simbabwe 
im Anschluss Beisammensein 
Vorbereitungsteam (siehe S. 5)

Gemeindehaus 
Stuhr 

So, 08.03.20 09.30 Uhr Gottesdienst 
Pfn.Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 08.03.20 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 15.03.20 09.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden Pfr.Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 15.03.20 11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 22.03.20 11.00 
Uhr

Jubelkonfirmation (siehe S.22)
Pfr. Robert Vetter/Pfn. Eike Fröhlich Kirche Stuhr 

So, 29.03.20 09.30 Uhr Gottesdienst  
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 29.03.20 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr Fritz Weber Kirche Varrel 

So, 05.04.20 09.30 Uhr
Gottesdienst am Palmsonntag 
mit Abendmahl  
Pfr Robert Vetter

Kirche Stuhr 

So, 05.04.20 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Pfn.Gitta Hofhenke Kirche Varrel 

Do, 09.04.20 19.00 
Uhr 

Tischabendmahl am 
Gründonnerstag  (siehe S. 13)
Pfn. Eike Fröhlich 

Kirche Varrel 

Fr. 10.04.20 09.30 Uhr Karfreitag mit Abendmahl 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 



27G O T T E S D I E N S T P L A N

Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

Sa, 11.04.20 23.00 Uhr
Liturgische Nacht mit 
Sektempfang 
Pfn. Tabea Rösler 

Kirche 
Heiligenrode 

So, 12.04.20 05.00 Uhr
Osternacht im Anschluss 
Frühstück 
Pfr. Robert Vetter 

Kirche Stuhr 

So, 12.04.20 11.00 Uhr
Ostergottesdienst mit 
Abendmahl  
und Kirchenchor 
Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Varrel 

Mo,13.04.20 11.00 Uhr
Familiengottesdienst mit 
Ostereiersuchen 
Pfn. Tabea Rösler 

Kirche 
Heiligenode 

Sa, 18.04.20 14.00 Uhr Konfirmation  
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

Sa, 18.04.20 16.00 Uhr Konfirmation 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 19.04.20 11.00 Uhr Konfirmation 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 19.04.20 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 

Mo,20.04.20 11.00 Uhr Schulgottesdienst  
Pfr. Helmuth Schomaker Kirche Varrel 

So, 26.04.20 09.30 Uhr Nachösterlicher Gottesdienst 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 26.04.20 11.00 Uhr Konfirmation 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 

So, 03.05.20 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 03.05.20 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
Pfn. Eike Fröhlich Kirche Varrel 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste Ort

So, 10.05.20 09.30 Uhr
Kantate - Musikalischer 
Gottesdienst mit Kirchenchor 
und Chorios Pfn. Eike Fröhlich

Kirche Stuhr 

So, 17.05.20 09.30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 17.05.20 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Bernd Rüger Kirche Varrel 

Do, 21.05.20 09.30 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 24.05.20 09.30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Robert Vetter Kirche Stuhr 

So, 24.05.20 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Fritz Weber Kirche Varrel 

So, 31.05.20 11.00 Uhr
Pfingstgottesdienst im Freien 
mit Taufen und Posaunenchor 
Pfn. Eike Fröhlich

Gut Varrel 

Mo 01.06.20 10.00 Uhr
Plattdütsch Kark in de 
Möhlenschüün
Pfr. Detlef Korsen 

An der 
Wassermühle 
in Heiligenrode 

Mo 01.06.20 11.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst
Pfr. Marc Heinemeyer und Pfr. 
Peter Grunwaldt

Katholische 
Kirche Brinkum 

Zu den Gottesdiensten, die nicht bei uns 
vor Ort stattfinden, bieten wir - sofern dies 
möglich ist - Fahrdienste an. Rufen Sie 
bitte gerne im Kirchenbüro in Stuhr oder 
Varrel an und fragen Sie nach, ob es eine 
Möglichkeit gibt.
Fest zusagen können wir Ihnen eine Mit-
fahrgelegenheit...
... für die Ostertage
1) Von Stuhr nach Varrel zum Tischabend-
mahl am Gründonnerstag
2) Von Varrel aus zum Karfreitagsgottes-
dienst nach Stuhr

3) Von Varrel und Stuhr aus am 11.4. zur 
Liturgischen Osternacht nach Heiligen-
rode
... für die Pfingsttage
Von Varrel und Stuhr aus zum Plattdeut-
schen Gottesdienst am Pfingstmontag in 
Heiligenrode

Um Fahrdienste gewährleisten zu können, 
brauchen wir Ihre Mithilfe! Melden Sie sich 
bitte, wenn Sie gerne Menschen, die nicht 
mehr mobil sind, zu einem Gottesdienst 
fahren würden.         Eike Fröhlich 
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Das Duo Bea und Uli

Bei dieser Überschrift stellt sich fast 
automatisch die Frage: Was braucht man, 
um glücklich bzw. zufrieden und selig 
zu sein? Für uns als Chor steht natürlich 
Singen ganz 
weit oben. 
D a r ü b e r 
hinaus haben 
wir noch wei-
tere Dinge 
gefunden, die 
uns „happy“ 
m a c h e n : 
Freundschaft, 
Verbunden-
heit, Liebe, 
Feiern, Reisen 
sowie Gottes 
Nähe und Unterstützung. Und genau damit 
wird das Konzert am 17. Mai  um 19 Uhr 
in der Stuhrer Kirche bunt gefüllt sein. Mit 
Lobpreis und Dank für Gottes Nähe, mit 
mitreißender Musik zum Feiern, mit Lie-

besliedern, sowohl rührend als auch lustig, 
mit einer Hymne an die Freundschaft und 
mit der Möglichkeit sich selbst durchs Mit-
singen glücklich zu machen. Wir laden Sie 

herzlich ein 
mit Chorios 
unter der 
Leitung von 
Kirsten Artal 
und der Pia-
nistin Agata 
C i u r k o t 
einen Abend 
zu verbrin-
gen, der sie 
gut unter-
hält, erfreut 
und glücklich 

macht. Der Eintritt an der Abendkasse in 
Höhe von fünf Euro (ermäßigt zwei Euro) 
fließt in die gemeinsame Kirchenmusik der 
Kirchengemeinden Stuhr und Varrel ein.

Kirsten Artal

17. Mai: Chorios - Happy

Chorios im Jahr 2018.

Duo Bea & Uli am 13. Juni
Das Sandkruger Duo Bea & Uli hat aus-

schließlich Lieder aus der eigenen Feder 
sowie Piano-Arrangements im Repertoire.

Persönlich, sozialkritisch, melancho-
lisch, nachdenklich – das Spektrum der 
Lieder ist breit gefächert. Eigene Erfah-
rungen – schöne Momente und schwie-
rige Zeiten – sind die Inspiration für ihre 
Musik.

So unterschiedlich die Lieder sind 
– eines spricht aus ihnen allen: Liebe, 
Respekt, Offenheit und Achtung gegenüber 
Nächsten und auch das Leben.

In ihrem Programm „Träume, lebe, 
liebe“ stellen die beiden Musiker vor allem 

Lieder ihrer neuesten CD „Auf und ab“ vor.
Freuen Sie sich auf gefühlvolle Balladen, 

einprägsame Melodien und liebenswerte 
Musiker am 13 Juni um 18 Uhr in der 
Stuhrer Kirche. Bea Fischer: Gesang und 
Ulrich Fischer: Piano.         Ulrich Fischer
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Anlässlich seines 70. Geburtstags im 
April dieses Jahres gibt der Cellist Ralph-
Detlev Jerzewski am 

Sonntag, dem 19. April, 
um 16 Uhr in der Stuhrer Kirche
zusammen mit seiner Frau, der Cellistin 

Angelica Jerzewski, ein Konzert. Jerzew-
ski war über 30 Jahre Solocellist bei den 
Bremer Philharmonikern und ist durch 
zahlreiche Kammermusikkonzerte mit 
seiner Frau, seinem Sohn und Freunden in 
unserer Gemeinde bestens bekannt. Ralph-
Detlev Jerzewski wird mit Angelica Jerzew-
ski Werke für ein und zwei Violoncelli von 
L. Boccherini, J.S.Bach, W.A. Mozart und 
S. Borris vortragen. Der Erlös des Konzerts 
soll zur Unterstützung der Kirchenmusik in 
unserer Gemeinde verwendet werden. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Klaus Helbig

War der berühmte Komponist in seinen 
letzten Lebensjahren wirklich geisteskrank 
oder nicht?
Ein Vortrag mit Musikbei-
spielen des vielfach aus-
gezeichneten Hamburger 
Chorleiters und Musikpäd-
agogen Fritz Bultmann. Der 
Vortrag  - unter Mitwirkung 
der Pianistin Manami Stiehl-
Ishitani und dem Cellisten Benjamin Stiehl  
- beginnt am 29. Februar um 18 Uhr im 
Gemeindehaus Stuhrer Landstr. 142. 
Im Anschluss kann das Gespräch mit dem 
Referenten bei einem Glas Wein fortgeführt 
werden. Der Eintritt ist frei, eine Spende für 
die Gemeinde ist erwünscht.    Klaus Helbig

Ralph-Detlev Jerzewski am Cello

Das A-cappella-Ensemble Lübeck

K I R C H E N M U S I K

Benefizkonzert

A-cappella-Ensemble 
Lübeck

Am Samstag, dem 28. März um 17 
Uhr, dürfen wir das in verschiedenen Län-
dern auftretende A Cappella-Ensemble 
Lübeck nun schon zum vierten Mal in der 
Stuhrer Kirche zu einem Konzert begrü-
ßen. Unter der Leitung von Hartmut Bethke 
erklingen diesmal bedeutende Chorwerke 
aus dem 17. bis 20. Jahrhundert, die sich 
gegen Krieg richten und für friedliches Mit-
einander werben. Der Eintritt ist frei. Spen-
den sind willkommen         Klaus Helbig

R.Schumann

Rätsel um Robert 
Schumanns Ende
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Tagespilgern

Am 21. März planen wir eine Tagestour 
auf der Via Baltica (Jakobsweg von Usedom 
nach Bremen). Um 7:33 Uhr fahren wir mit 
dem Bus bis nach Zeven. Wir starten dort 
etwa um 9 Uhr mit einer kleinen Andacht 
und machen uns auf den Weg. 25 km gehen 
wir auf dem bedeutendsten norddeutschen 
Jakobsweg Richtung Santiago de Compo-
stela. Für uns endet der Weg an diesem Tag 
allerdings noch weit von Spanien entfernt 
in Ottersberg. Von dort fahren wir mit dem 
Zug zurück nach Bremen. Nach unserer 
Planung sind wir um 18:06 Uhr wieder am 
Hauptbahnhof. Die Fahrtkosten werden 
umgelegt und für die Tagesverpflegung 
sorgt bitte jede/jeder selbst.

Wer bei dieser Tagespilgertour dabei 
sein möchte, meldet sich bitte bis zum 14. 
März bei mir an (pastorinfroehlich@gmail.
com).

Am 9. Mai planen wir eine Bergtour auf 
den Brocken im Harz. Für alle, die eine 
Woche später auf unsere große Tour in 
Frankreich mitpilgern, ist es eine optimale 
Vorbereitung. Für alle anderen ganz sicher 
eine attraktive Wanderung.

Wir starten mit PKW’s am 8. Mai um 
16 Uhr und fahren in Fahrgemeinschaf-
ten zu unserem Übernachtungsquartier 
im Harz, das Waldhotel am Ilsestein. Dort 
haben wir Mehrbettzimmer (2-4 Betten) 
mit Frühstück gebucht. Für das Abendes-
sen sorgt bitte jede/jeder selbst – es gibt 
auch im Hotel einen Restaurantbetrieb. Am 
nächsten Morgen geht es dann hinauf auf 
den Brocken, selbstverständlich auch bei 
dieser Tour nach einer Andacht. Wir gehen 
den Heinrich-Heine-Weg, der Beschrei-
bung nach der schönste Wanderweg auf 
den Brocken. Bis wir wieder am Hotel sind, 

sind wir 26 km gegan-
gen (800 Höhenmeter). 
Von dort geht es dann 
am selben Tag nach 
Hause zurück.

Die Teilnahme an 
diesem besonderen 
Tagespilgern kostet 50 
Euro inklusive Fahrt-
kosten und Übernach-
tung mit Frühstück. 
Ich bitte um eine ver-
bindliche Anmeldung 
bei mir bis zum 25. 
März (pastorinfroeh-
lich@gmail.com). 

Eike Fröhlich

Granitstücke auf dem Brocken. Links Hexenaltar und rechts Teufelskanzel.
Photo: Corradox/wikipedia.de

Im MaiIm März



Wir beraten Sie gern zum Wert und erstellen 
Ihnen unverbindlich eine Marktwertanalyse ‒ 

kostenlos mit diesem Gutschein!*

Blockener Straße 4
28816 Stuhr

Tel.: 0421 / 95 70 08 10
Fax:   0421 / 95 70 08 19

www.hechler-twachtmann.de · info@hechler-twachtmann.deGisela Hechler & Volker Twachtmann 

Passt Ihre Immobilie 
noch zu Ihnen?

*kostenlos für Ein-/Zwei-Fam.-Häuser/Wohnungen/Grundstücke in Stuhr, Weyhe, Bremen, Delmenhorst und umzu
  Gutscheinwert: € 299,‒  ·  keine Barauszahlung  ·  gültig bis 31.12.2020  ·  Code: GBSV20
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In diesem Kirchenjahr haben wir schon 
einige Taizé -Gottesdienste durchgeführt.

Wer nach Taizé kommt, ist eingeladen, 
im gemeinsamen Gebet und Gesang, in 
Stille, im persönlichen Nachdenken und 
Gesprächen mit anderen, nach Gemein-
schaft mit Gott zu suchen. Ein Aufenthalt 
in Taizé kann helfen, 
Abstand zu gewinnen 
vom Alltag, ganz ver-
schiedene Menschen 
kennenzulernen und 
über ein Engagement 
in Kirche und Gesell-
schaft nachzudenken. 
Im gemeinsamen 
Gebet, in Gesang, 
Stille und persönli-
chem Nachdenken 
kann man sich der 
Gegenwart Gottes im 
eigenen Leben öffnen, 
inneren Frieden und 
einen Sinn fürs Leben 
suchen, neu Kraft 
schöpfen.

Angeregt durch persönliche Besuche in 
Taizé hatten wir den Wunsch dieses auch 
in unsere Gemeinde zu tragen. So entstand 
die Idee, auch mehrfach - nämlich einmal 
im Monat - einen Gottesdienst der etwas 
anderen Art anzubieten. Nach anfänglichen 
Bedenken unsererseits, ob das Angebot 
angenommen werden würde, überraschte 
uns die zunehmende Resonanz und auch 
Akzeptanz.

Die Krönung war der Gottesdienst im 
Januar, der  von Konfirmanden mitgestaltet 
wurde. Das Thema der diesjährigen Losung 
wurde dort aufgenommen: „Ich glaube, hilf 

meinem Unglauben“. Aus dem Bilder - Port-
folio zu der Losung haben sich einige Kon-
firmanden jeweils ein Bild ausgesucht und 
Ihre ganz persönlichen Gedanken in mehr 
oder weniger Worten ausgedrückt. Diese 
wurden dann im Gottesdienst präsentiert. 
Durch die Vielfältigkeit der Beiträge wurde 

es ein sehr lebendiger Gottesdienst, der uns 
die Losung noch einmal eindringlich nahe 
brachte. Was die Jugendlichen in die Bilder 
alles hineininterpretierten, dürfte den 
Künstlern und Künstlerinnen dieser Bilder 
sehr gefallen. 

Der vorerst letzte Taizé – Gottesdienst 
vor der Sommerpause wird nunmehr am 
1. März um 18 Uhr  stattfinden, zu dem Sie 
alle herzlich eingeladen und willkommen 
sind. Wir freuen uns schon jetzt. 

Dieter Stahl 

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Taizé Gottesdienst im Januar

Letzter Taizé Gottesdienst 
vor der Sommerpause
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Liebe Gemeinde!
Es gibt Berufe, die einem immer wieder 

im Leben begegnen, von denen man aber oft 
nicht weiß wie dort der tägliche Arbeitsab-
lauf aussieht. So ging es mir auch mit dem 
Beruf des Pastors. Mein Name ist Kevin 
Ansorge, ich bin 17 Jahre alt und komme 
aus Moordeich. 

In einem zweiwöchigen Schulprakti-
kum Mitte Januar habe ich versucht, einen 
genaueren Einblick in die Arbeit eines 
Pastors zu bekommen oder besser gesagt 
einer Pastorin, da ich Frau Fröhlich in 
diesen zwei Wochen auf Schritt und Tritt 
begleiten durfte. Zu Beginn des Praktikums 
wurden mir alle anstehenden Termine mit-
geteilt und schon da kam mir eine Ahnung 
wie vielfältig die Aufgaben sind. Von einer 
Andacht in der Tagespflege, Kooperations-
gesprächen, über Konfirmandenunterricht, 
Familienwerkstatt bis hin zu Geburts-
tagsbesuchen und natürlich dem Gottes-
dienst reichten diese Aufgaben. Besonders 
gefreut habe ich mich aber darüber, dass 
ich mit Pastorin Fröhlich zusammen den 
Gottesdienst am letzten Sonntag meines 
Praktikums mit einer eigenen Predigt 
durchführen konnte. Es war interessant 

zu sehen, wie die Vorbereitung für einen 
solchen Gottesdienst aussieht. Besonders 
spannend war aber auch, einmal die Arbeit 
zu machen, die man sonst nur als Zuhörer 
in der Kirche mitbekommt. 

Letztendlich ist der Pastorenberuf sehr 
vielseitig und abwechslungsreich. Es sind 
tolle Erfahrungen, die ich während des 
Praktikums machen durfte, mit einzig-
artigen Menschen, die das Gemeindele-
ben mit Begeisterung gestalten. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei allen Menschen 
bedanken, die mich mit Freude empfan-
gen haben. Ein besonders großer Dank gilt 
Pastorin Eike Fröhlich, die mir einen tiefen 
Einblick in ihr Berufsfeld ermöglicht hat.

Kevin Ansorge

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Kevin Ansorge

Mein Schulpraktikum
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Gezet-Filme zeigt:

7. April 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel 
 Bretagne 

Wildromantische Landschaften und historische Städte

Madrid und Kastilien
Die wichtigsten Glanzlichter Spaniens 

3. März 2020 um 19.30 im Gemeindehaus in Varrel
Bummeln Sie 
mit uns durch 
die pulsierende 
M e t r o p o l e 
Madrid und 
staunen Sie 
über quirlige 

Plätze wie die Puerta del Sol mit der 
berühmten Statue des Bären am Erdbeer-
baum oder dem Palacio Real, dem offiziel-
len Königspalast aus dem 9. Jahrhundert. 

Besuchen Sie mit uns die historischen 
Städte Salamanca, Escorial, Avila, Toledo 
und Segovia - allesamt UNESCO-Weltkul-
turerbe-Orte. Großartige Kathedralen in 
Salamanca, Escorial und  Toledo,  komplett 
erhaltene romanische Stadtmauern aus 
dem 11. Jahrhundert und in Segovia ein 
Aquädukt aus römischer Zeit.

Gert Zittlosen

Argoat und Amor, die alten bretonischen 
Bezeichnungen für Land und Meer, bilden 
die faszienierenden Gegensätze der westli-
chen Bretagne. Mit 2.700 Kilometern Küste 
verfügt die bretonische Halbinsel über eine 
längere Küstenlinie als jede andere Region 
Frankreichs. Mächtige Klippen, tief einge-
schnittene Buchten und beeindruckende 

Städte prägen die Bretagne.
Besuchen Sie mit uns Landschaften wie den 
Golf von Morbihan und Pointe du Raz und 
Städte wie Lorient, Quimper, Guerande, 
Pont Aven (hier verweilte  Paul Gauguin 
einige Zeit) und Concarneau, berühmt aus 
den Ermittlungen des Kommissars Dupin..

 Gert Zittlosen



Die Kinderchöre sangen Teile ihres Repertoires
Studtriede 79 · 28816 Stuhr-Brinkum
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Immobilien in Stuhr sind gefragt!
Sie sind Eigentümer und möchten Ihre 
 Immobilie verkaufen?

Sprechen wir darüber! Wir sind seit vielen 
Jahren hier erfolgreich tätig und betreuen Ihr 
wertvolles Eigentum immer ganz persönlich! 
Von der Ermittlung des marktgerechten Preises 
bis zum Verkauf!

Dafür stehen wir mit unserem guten Namen.

 0421/

89 88 50

Ehrliche und faire Beratung liegt uns am Herzen. Seit 50 Jahren! 
Testen Sie uns – Wir freuen uns auf Sie! 

 
 
 
 
 
 

Kirchhuchtinger Landstr. 97, 28259 Bremen 
Tel. 0421.582339, Fax 0421.5799396 

Mail: hundtoptik@online.de 
 

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 
www.hundt-bremen.com 

 
Öffnungszeiten:  

Montag bis Freitag 9.00 – 18.30 Uhr 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
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Der neu gegründete Spieletreff 

„Was wollen wir spielen?“ 

geht in die zweite Runde.
Nach erfolgreichem Start und viel Spaß 

beim Spielen wollen wir uns am am Freitag, 
dem 28. Februar um 19 Uhr erneut im 
Gemeindehaus Varrel wiedertreffen.

Wer Lust und Zeit hat, kann gerne dazu 
kommen und mitspielen. Wir freuen uns 
auf Euch! 

Julia, Christoph und Sybille

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Eine Auswahl der vorhandenen Spiele

Der neue Kohlkönig

Was wollen wir spielen?

Die Ausflügler Ü 60
Das  neue Jahr begann wieder mit dem 

Kohl- und Pinkelessen. Die Ausflügler Ü 
60 sind mit 27 Personen bei Hoier gewe-
sen. Leider war das Wetter so feucht, dass 
nur zwei Personen auch wirklich gelaufen 
sind, dafür wurde aber ordentlich gegessen. 
Alles war wie immer reichlich vorhanden. 
Unsere Kohlkönigin vom letzten Jahr hat 
den Orden an einen neuen Kohlkönig abge-
ben müssen. Volker Brasche

Ein „letzter“ Blick auf den Orden



AUS DER GEMEINDE 5

Meisterbetrieb
Werkstatt für

Grabmalkunst
Inhaber: G. Böer

Individuelle Gestaltung von
Grabsteinen nach
Ihren Wünschen

27753 DELMENHORST
Wildeshauser Straße 17 (BAB Abfahrt Delmenhorst/Deichhorst)
Telefon 04221  8 23 34 - Fax 04221  8 73 32

ANZEIGE

Auf den Turm am 
Denkmalstag

In diesem Jahr ist es wie im letzten: 
Unsere Kirche ist seit der Eröffnung des 
Radpilgerweges in der Gemeinde Stuhr von 
Ostern bis zum Reformationstag grundsätz-
lich an allen Tagen der Woche von 9 bis 18 
Uhr für Besucher zugänglich. Ob Sie sich in 
Ruhe die Sehenswürdigkeiten vom Schnitz-
altar bis zu den Apostelfiguren ansehen 
möchten oder nur etwas Ruhe und Andacht 
suchen: Der Besuch der Stuhrer Kirche 
lohnt immer. Nur zu den Gottesdiensten ist 
eine „Besichtigung“ nicht möglich.  Am 13. 
September, dem Tag des offenen Denkmals, 
wird zusätzlich die Besteigung des Turmes 
auf eigene Gefahr möglich sein. Festes 
Schuhwerk, robuste Kleidung und eine 
gewisse körperliche Wendigkeit sind dabei 
aber unabdingbar. 

Frauenflohmarkt in 
der Gutsscheune

Der nächste Frauenflohmarkt findet am 
Samstag, dem 19. September von 14 bis 16 
Uhr in der  Gutscheune Varrel statt – für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Anmeldung 
bitte ab 15. Juni bei Ute Mahlstädt-Wester-
mann unter Telefon 0421/ 56 14 21. Stand-
gebühr: 5 Euro oder ein Kuchen.

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Unter dem Motto 
„FRIEDEN! IM LIBANON UND WELT-
WEIT“ machten sich 28 Kinder und 
Jugendliche als Sternsinger verkleidet auf 
den Weg durch die Gemeinde Stuhr, um 
den Segen 20*C+M+B+20  (Christus Man-
sionem Benedicat, zu deutsch „Christus 
segne dieses Haus“) an die Türen der etwa 
350 zu besuchenden Haushalte zu schrei-
ben oder zu kleben.
 
Alle sieben Gruppen besuchten nach der 
Aussendungsandacht gemeinsam Pfarrer 
Schomaker und brachten das Segenszei-
chen am Pfarrhaus an, bevor sie sich auf 
den Weg machten.
 
Vorbereitet wurde die Aktion in diesem 
Jahr von Patricia Schulenberg, welche 
die Nachfolge von Anette Berenbrinker 
in der Organisation angetreten hat. Dafür 
ein ganz großes Dankeschön. Unterstützt 

wurde sie dabei von neun weiteren Beglei-
terinnen und Begleitern, die die Gruppen 
über den Tag betreuten.
 
Zur Familienmesse um 18:30 Uhr kehr-
ten dann alle wieder mit den gesammelten 
Gaben in die Kirche 
zurück. Pfarrer 
Schomaker bedankte 
sich für das Engage-
ment der Kinder und 
Jugendlichen und 
zeichnete vier Stern-
singer für ihre fünfte 
Teilnahme aus.
 
Die Sternsinger sam-
melten die beachtliche Summe von derzeit 
7.243,84 € Euro.
Allen Beteiligten und Spendern nochmals 
ein ganz herzliches Dankeschön. 

Gabriele  Kühn

Sternsinger unterwegs 
in Stuhr, Moordeich, Varrel und umzu 

Sternsinger auf dem Weg
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Familienmessen

Zur Familienmesse mit anschließendem Kaffeetrinken wird am 
22. März und am 19. April jeweils um 10.30 Uhr 

eingeladen. 
Im April werden im Gottesdienst dann auch unsere neuen Kommunionkinder vorgestellt.

Am Samstag, dem 11. April feiern wir um 20.30 Uhr die Osternacht. Sie beginnt 
mit einer Lichtfeier vor unserer Kirche, bei der die diesjährige Osterkerze gesegnet wird. 

Anschließend laden wir alle Besucher zu 
einem „Fastenbrechen“ ins Gemeindezentrum ein.

Osternacht

Photo: epd Bild
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Café Klönschnack 
Es öffnet jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.30 Uhr bis 18 Uhr. 
Treffpunkt: Pfarrheim
Hier kann in gemütlicher Runde bei 
Kaffee, Tee und selbstgebackenem 
Kuchen „geklönt“ werden. Schauen Sie 
gerne vorbei. Die nächsten Termine: 

5. März  / 4. April / 7. Mai

Frauengemeinschaft

Im Pfarrheim
treffen sich einmal monatlich um 20 Uhr 
an einem Mittwoch interessierte Frauen 
zu verschiedenen Themen
Die nächsten Termine und Themen:

Beim Treffen am 18. März geht schon 
um 18 Uhr los, da die Frauen das Umwelt-
zentrum in Hollen besuchen wollen. Eine 
Anmeldung ist im Pfarrbüro unter Tel. 
0421/561046 an den Tagen Mi. + Do. 
von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr und Fr. von 
9 - 12 und 14-17 Uhr erforderlich. Es gibt 
nur maximal 15 Plätze. Der Kostenbeitrag 
beläuft sich auf etwa 10 Euro pro Person.

15.  April:  Filmabend 

13. Mai:     „Maria im Mai“

Was ist los?“ 

Einmal im Monat findet im Pfarrheim
eine Aktion für alle Interessierten statt. 
Nähere Informationen und 
gegebenenfalls Anmeldelisten finden 
Sie am schwarzen Brett.
Die  nächsten Termine und Themen:

9. März: 15.30 Uhr Gottesdienst, 
im Anschluss Kaffee und Kuchen und 
abschließender Kreuzwegsmeditation 
in der Kirche

20. April: 15.30 Uhr Gottesdienst,
im Anschluss Kaffee und Kuchen und 
abschließendes Singen nach 
Lust und Laune

14. Mai: Fahrt nach Warendorf
Die genaue Organisation (z.B. Abfahrts
zeit und -ort und Kosten) stehen noch 
nicht fest und müssen im Pfarrbüro
 erfragt werden.

Die Messdiener fahren vom 30. Mai
 bis zum 1. Juni zum Pfingstfestival 
nach Calhorn.

African Vocals, eine A-Capella-Band
 aus Swakopmund in Namibia, wird am 
19. Mai um 19 Uhr in unserem
Gemeindezentrum der Paulus-
Gemeinde 
auftreten. 
Der Eintritt ist 
frei, es wird 
allerdings um eine 
Spende gebeten.

T E R M I N E

Herzliche Einladung



Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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Een Dickmelktoorten

Dat bruukt wi för‘n Deeg:
100 g Boddern, 2 Eier, 80 - 100g Honnig,
100 g fienmohlen Weten, 
1 TL Backpulver, 1 TL Vanilljezucker
För binnen:
500g Dickmelk, 1/4 l Sohne, 
Saft vun 1 Zitroon, 75 g Honnig, 
1 TL Vanilljezucker, 12 Blatt Schelatine.
För buten op:
100 g Früchte
100 g Mandelblöder

So ward dat mookt:
De Eier mit‘n Honnig to Schuum sloon. 

Dat Mehl mit Backpulver un Vanilljezucker 
mengeleren un to‘n Eisnee geven. To‘n glat-
ten Deeg moken un in en utfett Springform 
doon. In den heten Backoven 20 Min. bi 200 
C backen, rutnehmen un kold weern loten. 
De Sohne stief sloon. Den Honnig un den 
Vanilljezucker ünner de Dickmelk röhren. 
De Schelatine oplösen un mit ünnermen-

geleren. De stiefsloon Sohne sachte dor 
ünnerheven. 5 Minuten stohnloten un op‘n 
Deegbodden  verdelen. Mit de Früchten 
garneern un in‘n Köhlschapp kold weern 
loten. De Toorten ut‘e Form nehmen. De 
Mandelblöder rösten un op den Rand vun 
de Toorten dormit.

Verrkloorn:
Dickmilchtorte
Boddern - Butter; fienmohlen Weten 

- Weizenmehl; to Schuum sloon -  schau-
mig schlagen; Deeg - Teig; utfett - gefettete 
Form; kold weern loten - erkalten lassen; 
Schelatine oplösen - Gelatine auflösen; 
ünnermengeleren - verrühren; Deegbod-
den - Teigboden; Mandelblöder - Mandel-
blätter; Köhlschapp - Kühlschrank

„Nix geiht över de Rend-
lichkeit“, seggt dat Minsch, 
un dreiht an‘n Sünnobend ehr 
Hemd üm.“

Annemarie Schumacher

Dickmelktoorten

Twee ollere Froonslür, de sick noch geern een Mannsbild 
angeln wolln, unnerholt sick:

„De letzte, mit den eck mi dropen hev, hett mi to`n Avschied eene rote Rose schunkn
un segg to mi: Wenn de Rose anfangt to verbleun, bin eck wedder bi di!“

„Dat is doch richtig romantisch“ antert de Fründin.
„Eck weet nich so recht – de Rose weer man ut Plastik!“

 vun

Margrit Unger

Lütt beten op platt



Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...
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Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Montag  20.00 Uhr Treffen der AA, Info: (0421) 80 90 283
    und Al Anon, Info (04221) 21 99 3

Dienstag 10.00 Uhr Seniorengeburtstagsfrühstück
    (am 3. Dienstag der ungeraden Monate)
  15.00 Uhr Sprechcafé (für Frauen mit Migrationshintergrund)
  19.00 Uhr Teamertreff  (am 2. Dienstag nach Vereinbarung) 
  19.00 Uhr Doppelkopfrunde (am 1. Dienstag)

Mittwoch 17.30 Uhr Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
   
Donnerstag 10.00 Uhr Frauenvormittagskreis
    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)
  15.00 Uhr Frauenkreis
    (vierzehntäglich in den geraden Wochen)
Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstag 09 - 10 Uhr und  Donnerstag 15 - 17.00 Uhr
Freitag  15 - 17 Uhr  
Vorlesen, Basteln, Spielen für Kinder ab drei Jahren:  2.03. / 20.4. / 4.05. 
       jeweils ab 16 Uhr

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Zukunft gestalten! 
 

Bei der Stiftung bleibt das Stiftungskapital dauerhaft erhalten. Die Zinserträge 

jedoch können langfristig eingeplant und für die Finanzierung anliegender 

Aufgaben eingesetzt werden. Unterstützen Sie uns! 
 

e-mail:    info@st-pankratius.eu       Internet:  www.st-pankratius.eu 

Adresse: St.-Pankratius-Siftung-Stuhr   c/o Ev.-luth. Kirchengemeinde Stuhr 

Stuhrer Landstraße 142, 28816 Stuhr 

Volksbank Syke DE72 2916 7624 1111 2344 00 

S t . - P a n k r a t i u s -
S t i f t u n g - S t u h r  
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Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Varrel
Montag  19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag 20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranke, Kontakt:
    Hans Prigge, Tel: 0160-6267910
    Henrik Lettow Tel: 04221-2929992
Mittwoch 15.30 Uhr Kinderchor 4-6 Jahre
  16.15 Uhr Kinderchor 11-13 Jahre
  17.15 Uhr Kinderchor 7-10 Jahre 

  20.00 Uhr Männergruppe „Auszeit“ (jeden 3. Mittwoch im Monat)
    Kontakt: Fritz Gerstner (04221) 3285

Donnerstag 15.00 Uhr Frauenkreis (5.3. und dann vierzehntäglich)
  15.00 Uhr Bastelkreis (12.3. und dann vierzehntäglich)
  19.30 Uhr Gospelchor
  19.00 Uhr Ü-60-Ausflügler (jeden 1. Donnerstag im Monat)
    Volker Brasche (0421) 89772691

Veranstaltungsplan für die Gutsscheune Varrel –  März bis Mai
06.03   Tischtennisturnier TuS Varrel
07.03. 19.30 Uhr Bremer Stadtmusikanten
08.03. 15.30 Uhr Bremer Stadtmusikanten
21.03 20.00 Uhr  Irish Spring Festival
22.03 15.00 Uhr Kindersachenflohmarkt der Kirchengemeinde Varrel
27.03 20.00 Uhr Musical Starlights
28.03 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
04.04 15.00 Uhr Frauenkleiderflohmarkt der Kirchengemeinde Stuhr
18.04 14.00 Uhr  Ausstellung der Gruppe MachArt: Wege der Abstraktion
24.04 20.00 Uhr Akkordeonale
25.04 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel
30.05 14.00 Uhr Backtag am Gut Varrel

Veranstaltungen in Varrel

Seniorenbeirat: 
1. u. 3. Dienstag im Monat von 9 - 12 Uhr, im Rathaus Stuhr, Blockener Str. 6, Zim. 
232, Tel.: 0421/ 56 95 232 Vorsitzende: Dagmar Bischof; Tel.: 0421 / 89 54 28

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

Seniorenservicebüro:
Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  (1.Obergeschoss)
Tel.: 0421/ 898 33 44 
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Wir trauern mit den
Angehörigen um

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.

Wir gratulieren zum Geburtstag
im März

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.

Wir gratulieren zum Geburtstag
im April

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Mai

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich 
möchten wir uns 
bedanken für die 

Spenden 
anlässlich der 

Amtshandlungen. 

 Eike Fröhlich
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Wir gratulieren zum 
Geburtstag 

75. Geburtstage 
im März

Aus Datenschutzrechtli-

chen Gründen finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.

75. Geburtstage 
im April

75. Geburtstage 
im Mai

Aus Datenschutzrechtli-

chen Gründen finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.

Geburtstage ab 80 
im März

Aus Datenschutzrechtli-

chen Gründen finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.

Geburtstage ab 80 
im April

Aus Datenschutzrechtli-

chen Gründen finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.

Geburtstage ab 80 
im Mai

Aus Datenschutzrechtli-

chen Gründen finden Sie 

diese Inhalte nur in der 

Druckversion.

Familiennachrichten aus Stuhr
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Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.

Wir trauern mit den 
Angehörigen um

Aus Datenschutzrechtlichen Gründen 

finden Sie 

diese Inhalte nur in der Druckversion.

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Ganz herzlich möchten wir uns für die 
Spenden anlässlich der Amtshandlungen 
bedanken. Jede Spende hilft. 

R.Vetter
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Kirchenälteste
Mit Fragen, Anregungen und Klagen können 
Sie sich auch gerne direkt an die Kirchenälte-
sten wenden:

Bernhard Brand, Fritz Gerstner, Insa 
Penshorn, Thomas Rauterberg, Elke Scholz, 
Yvonne Schönbrunn, Dagmar Schulenberg, 
Dieter Stahl, Christoph Stein, Margrit Unger, 
Vivien Wiegmann, Finn Witte

Als beratende Älteste wirken mit:
Martin Beier, Detlef Cordsen, 
Johanna Luhmann, Angela Reibert,
Kerstin Schröder

Bankverbindung
Volksbank Syke 
IBAN: DE84 2916 7624 1307 7007 00
BIC: GENODEF1SHR

Ansprechpartner in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
Fax (04221) 3 98 01 90
eMail: birgit.pleus@

kirche-oldenburg.de
Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Di. und Mi.:  10 bis 12 Uhr
Donnerstag: 16 bis 18 Uhr

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Bernhard Brand
1. stellv. Vorsitzender des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 3133

Kirsten Artal
Chorleiterin
Kirchen- und
Gospelchor
Telefon (0177) 47 89 690

Angelika Stahl
Ansprechpartnerin 
Spielkreise
Telefon (0421) 56 42 28

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates
Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freie Organisten: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421)56 06 23, 
 Christa Kieschnick, 
 Tel. (0421) 56 03 76

Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit

Kirchenmusik

Carolin Atzenhofer
Niklas Blaß

jugend@kirche-stuhr.de
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Gemeinsame Ansprechpartner:
Jugendarbeit

Kirchenmusik
Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner in Stuhr
Heide Huster
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten:
Montag:  geschlossen
Di. und Mi.: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:  9 bis 12 Uhr

Christine Rauterberg
Nachwuchsarbeit
christine.rauterberg@
kirche-stuhr.de

Robert Vetter, Pastor
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
pastor-vetter@kirche-stuhr.de

Igor Iskakow
Küster / Friedhof

Hausmeister:
Klaus-Dieter Schneider

Bücherei-Team
Kirsten Höfener
kirsten.hoefener@t-online.de
Kirchenälteste
Birgit Bellmer, Brigitte Evers-Plate, 
Rita Huf, Lars Köhler, David Levin, Ute 
Mahlstädt-Westermann, Heike Rzepka, 
Thilo Thiemann.
Als beratender Ältester wirkt mit:
Oliver Matiszick
Bankverbindungen
Volksbank Syke:
IBAN: DE63 2916 7624 1100 3758 00 
BIC: GENODEF1SHR
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
1. stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Eike Fröhlich, Pastorin
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 39 97 41
pastorinfroehlich@gmail.com

Carolin Atzenhofer
Niklas Blaß

jugend@kirche-stuhr.de

Lars Köhler
2. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 69 996
LK.Koehler@web.de



Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 

.... seit mehr als 50 Jahren!

ROLLLADEN MARKISEN FENSTER  TÜREN  ROLLO‘S
INSEKTENSCHUTZ  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER

| | | |
| |

Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

Tel.: 0421 58 22 56

DER VOM FACHMANN

... ab in den Frühling!
Sind Haus und Terrasse ausreichend
vor Sonne und Wetter geschützt?
Wir bieten Markisen in ihrer schönsten
Form an. Kommen Sie gerne vorbei!

Experte für

Varreler Landstraße 46 • Varrel • 0 42  21 6 80 19 37 


